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ker zu den Rechenzentrumsbetreibern 
und Cloud-Anbietern – aber das Finan-
zierungsvolumen bleibt in vielen Fällen 
erhalten. 
Wir sind überzeugt, dass das Thema IT-
Security für Systemhäuser, auch im mit-
telständischen Bereich, zunehmend zum 
Erfolgsfaktor wird, da viele Unternehmen 
nicht in der Lage sind, die sich perma-
nent verändernden Bedrohungsvarian-
ten und deren Abwehrmechanismen zu 
managen. Hier sehen wir echtes Poten-
zial für Systemhäuser und unseren 
Managed-Service-Vertrag, welcher Soft-
ware integrieren kann. 
Robotik wird unsere Gesellschaft in den 
nächsten Jahren ebenso wie KI verän-
dern, wobei beide Segmente noch auf 
der Suche nach den richtigen, nachhal-
tigen Use Cases zu sein scheinen. Wir 
beobachten beide Bereiche sehr genau 
und sehen insbesondere in der Robotik 
große Möglichkeiten für Finanzierungs-
ansätze. 

An welchen Themen arbeiten Sie vor die-
sem Hintergrund, und welche Mehrwer-
te bieten Sie Partnern damit?
Eine zentrale Rolle nimmt bei Mercator-

Leasing die Weiterentwicklung der Mana-
ged-Service-Modelle ein. Hier beschäf-
tigt uns insbesondere die Möglichkeit 
„Device-as-a-Service-Ansätze“ zu inte-
grieren. Die Herausforderung liegt dar-
in, Kunden höhere Flexibilität anzubie-
ten, bei gleichzeitiger Erfüllung des Kapi-
taldienstes. Darüber hinaus sind wir sehr 
erfahren im Bereich der Gehaltsumwand-
lung. Hier bieten wir seit Kurzem auch 
eine Lösung für IT an – ein spannender 
Mehrwert für unsere Partner und Kun-
den.

Geben Sie uns abschließend noch ei-
nen kurzen Ausblick: Wie wird sich der 
Markt mittelfristig entwickeln, und was 
bedeutet dies für Sie respektive für Ihre 
Partner?
Wenn man den volkswirtschaftlichen 
Prognosen folgt, sollten wir im Jahr 
2026 ein leichtes Wachstum erwarten. 
Es wäre sehr wünschenswert, wenn die-
se Prognosen eintreten, und wir uns in 
stabilerem, planbarem Fahrwasser 
bewegen. Unabhängig von der gesamt-
ökonomischen Lage werden wir als Mer-
cator-Leasing weiter mit unseren Part-
nern und Kunden daran arbeiten, Mehr-
werte und vor allem Optimierungen im 
operativen Handling von Finanzierun-
gen zu schaffen. Unser Fokus liegt hier-
bei in der Weiterentwicklung der digi-
talen E2E-Bestellstrecke für Händler 
und Hersteller – bis zu systemischen 
Integrationsmöglichkeiten in die eige-
ne Warenwirtschaft. 
Unser Ziel ist es, ein immer stärkeres 
„self-service-orientiertes“ Arbeiten zu 
ermöglichen, um Geschwindigkeit zu 
erhöhen und Fehlerquellen zu reduzie-
ren. Es gibt dann auch keinen Grund 
mehr, in klassischen Geschäftszeiten 
zu denken. Intern sprechen wir gerne 
vom sogenannten ‚Sofa-Kredit‘ – der 
komfortablen Möglichkeit, jederzeit 
und von überall aus eine Finanzierungs-
anfrage zu stellen, eine Kreditentschei-
dung zu erhalten und die Vertragsun-
terlagen direkt in die Wege zu leiten.
www.mercator-leasing.de
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„Gerade in Zeiten knapper Budgets 
gewinnen Leasing- und Mietmodelle an 
Attraktivität, da sie Investitionen ermög-
lichen, ohne die Liquidität übermäßig 
zu belasten“, sagt Norman Hoppen, 
Geschäftsführer beim IT-Finanzierer 
Mercator Leasing.


